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Grüss` euch Fürhapter, Verwandte und Freunde! 
Das heurige Treffen am 18. November 2006 fand kompakt, an einem Abend in Innervillgra-

ten, Kalkstein und Außervillgraten statt. Und obwohl wir mit keinem großen Erfolg gerechnet 

hatten, wurden wir eines Besseren belehrt. Schon beim Gedenkstein waren 18 Personen an-

wesend, die Kirche in Kalkstein war wohl besetzt und fast 70 Personen haben sich in Außer-

villgraten im Schützenhaus versammelt. 

 

Die Jahreshauptversammlung, ab sofort Ge-

neralversammlung brachte einige Neuigkei-

ten, der Vortrag von Heinrich über seine Dip-

lomarbeit war spannend und natürlich hat das 

gemütliche Beisammensein sehr lange ge-

dauert. Die Getränke und das Essen wurden 

von den Familienmitgliedern gesponsert, 

herzlichen Dank an Alle. 

Obmann Oswald Fürhapter hat im Internet 

eine Homepage unter der Adresse  

www.fürhapterverein.com eingerichtet, wo 

alles Wesentliche über die Familie nachgele-

sen werden kann. Wir werden versuchen die 

Homepage möglichst aktuell zu halten, brau-

chen aber dazu von euch laufend Informatio-

nen, die ihr uns ua. auch an die ebenfalls 

neue E-Mail Adresse fuerhapterver-

ein@aon.at übermitteln könnt. Auch alle Bil-

der, die vom Schriftführer Stellvertreter 

Heinrich gemacht worden sind, können auf 

unserer Homepage angesehen werden. Danke Heinrich! 

Es wurden wieder einige Kaffeehäferl und Anstecknadeln gekauft. Bei einem Bedarf bitte 

sich an Oswald wenden, es sind noch genug zum Preis von je € 3.- vorhanden. 

Höchst erfreulich waren die Einnahmen aus den freiwilligen Spenden und dem Wettverlust 

vom Robert. Insgesamt mehr als € 700.- können der Kasse zugeführt werden. Wir danken 

euch allen sehr. 

Und nun wünsche ich gute Unterhaltung mir der Broschüre.  

 

Feldbach, im November 2006  

 

           Dipl. Ing. Heinrich Fürhapter 

(Schriftführer) 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.fürhapterverein.com/
mailto:fuerhapterverein@aon.at
mailto:fuerhapterverein@aon.at
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Finster ist es geworden, als wir uns heute um 17:00 Uhr beim Gedenkstein vor dem Ganner-

hof getroffen haben. Viele Fürhapter sind anwesend und auch zwei Gäste aus Leoben, Günter 

Haiden und Reiter Sigi. Anton kredenzt bei dem feuchten Wetter einen guten Schnaps aus der 

Steiermark. Unser Fan Gölles Fritz aus Feldbach hat ihn spendiert. 

 

 
 

Gute Laune breitet sich aus, der Obmann Oswald, sein Stellvertreter Anton und der Schrift-

führer Heinrich nehmen die Schraubenzieher in die Hand, um die vorbereitete Kupfertafel 

anzuschrauben. Einschließlich der Gründungsversammlung ist heute das 9. Treffen. Im Jahre 

2008 werden wir das 10 jährige Jubiläum feiern. Vielleicht können wir dabei ein Fürhapter- 

Museum eröffnen. 
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Bevor uns richtig kalt wird, brechen wir nach Kalkstein auf.  

 

 

 

 

Eine erfreulich große  Schar von Gläubigen 

hat sich in der Wallfahrtskirche „Maria 

Schnee“ eingefunden, um mit Diakon 

Hansjörg Ebner einen Wortgottesdienst zu 

feiern. Die Lesung hat der Obmannstellver-

treter Anton Fürhapter aus Außervillgraten 

übernommen, die Fürbitten hat Heinrich 

selbst verfasst und vorgetragen. Besonders 

schön war die musikalische Begleitung 

durch den „Fürhapter Viergesang“. 

 

 

 

 

Diesmal hat die Predigt des Diakons einen großen Eindruck hinterlassen, da er sehr auf die 

Großfamilie „Fürhapter“ eingegangen ist. Er hob hervor, dass in so einem Familienverband 

Regeln einzuhalten sind, damit eine Zusammengehörigkeit gewährleistet wird: 
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1. Die Familie muss nach gewissen Regeln und moralischen Gesetzen leben.  

2. Es bedarf des Glaubens als die geistige, gemeinsame Basis. 

3. Wir müssen die Mitmenschlichkeit, die humanitäre Gesinnung in uns tragen. 

4. Die Individualität, der Freiraum des Einzelnen muss in guten und schlechten Zeiten 

gewahrt bleiben. 

 

 

Die Fürbitten vom Heinrich haben in vielen Passagen denselben Inhalt ausgedrückt. 

Mit dem „Großer Gott wir loben dich…“ hat der Gottesdienst gegen 19:00 Uhr geendet, wir 

sind zur 3. Station nach Außervillgraten gefahren. 

 

 

Bei der Vorstellung seiner Diplomarbeit hat sich Heinrich auf diesen Zeitungsausschnitt aus 

den Osttiroler Heimatblättern, 4. Jahrgang, Nov./Dez.1927 bezogen und ist danach vorgegan-

gen. In der jährlichen Broschüre wurde immer wieder von unserem „Familienkünstler“ Karl  

 

 

Fürhapter berichtet, in 

der Diplomarbeit ist 

viel davon aufge-

nommen worden. Da 

keines der Werke 

signiert ist, kann man 

nur aus mündlicher 

Überlieferung oder 

Analogien der Arbei-

ten auf die Urheberschaft von Karl Fürhapter schließen. 
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In dem Artikel wird mit den Wetterheiligen Johannes und Paulus aus Ried bei Anras be-

gonnen.  

Es folgt der „Fliegende Schutzengel“ in 

der Pfarrkirche St. Martin in Innervil-

lgraten, im Vergleich mit derselben Dar-

stellung von Johannes Paterer. Die Ähn-

lichkeit ist so verblüffend, dass man an 

eine Kopie denken muss, wobei diese 

aber 80 Jahre später entstanden ist. In den 

Details geht diese Übereinstimmung noch 

deutlicher hervor. 

Dann wird  der „Englische Gruß“ (eine 

Verkündigungsszene) vom Jenewenz 

erwähnt, ebenfalls ein vom Karl Fürhap-

ter beliebtes Sujet. 

 

 

 „…Die Herstellung von Kruzifixen war über-

haupt seine hervorragendste künstlerische Betä-

tigung. Eines der schönsten davon steht am 

Wege bei Jenewenz. Dieses ist nach münd-

licher Überlieferung mit Sicherheit dem 

Karl zuzuschreiben. Davon wurde in der 

Diplomarbeit ausgegangen und dieses Kru-

zifix als Vergleichsbasis für andere heran-

gezogen. Besonders die Detailausarbeitung 

des Kopfes und des Lendentuches haben 

bestätigt, dass die Kruzifixe Untergaller, 

Oberhoferalm und die Hauskreuze aus dem 

Herrgottswinkel beim Jenewenz und auf der Unterstalleralm vom Familienschnitzer stammen. 
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Den Ausführungen von Heinrich wird aufmerksam zugehört, Applaus dankt ihm seine Mühe. 

Am Ende des Vortrages bedankt sich Heinrich bei allen Beteiligten und dabei namentlich bei 

seinem Freund und Fotografen Haiden Günter. 

Als besonderen Dank hat Heinrich die Diplomarbeit dem Verein gewidmet und überreicht ein 

Exemplar mit schriftlicher Widmung dem Obmann Oswald Fürhapter.  

  

            

 

 

 

 

 
Obmann Oswald begrüßt um 19:30 Uhr etwa 65 Familienmitglieder und Freunde im Schüt-

zenhaus der Schützengilde Außervillgraten und eröffnet die Jahreshauptversammlung. Er be-

dankt sich bei allen, die sich die Zeit genommen haben zu kommen und besonders beim Dia-

kon Hansjörg Ebner aus Kartitsch, dem „Fürhapter Viergesang“ aus Arnbach, bei An-

ton für die Lesung in der Kirche und die Bereitstellung des Schützenhauses und bei Heinrich 

für die Darbietung der Diplomarbeit.  

 

In einer Gedenkminute wird der verstorbenen 

Theresia Fürhapter vlg. Kleinbachlet, Innervil-

lgraten Nr. 26 gedacht.  

Entschuldigt haben sich Bgm. Lusser Josef 

und Ingrid Fürhapter.  

 

Kurzbericht über das vergangene Jahr: 

Ausflug in die Steiermark am 15. und  16. 

Oktober 2005. Informative und erholsame 

Tage in Feldbach und Umgebung und in Bad 

Waltersdorf.  

Weihnachtwünsche und die Broschüre 2005 

an alle bzw. an alle zahlenden Mitglieder und 

Förderer. Dies wird zusätzlich zur Internetin-

formation beibehalten. 

Der Verein hat derzeit 55 zahlende Mitglieder bzw. Familien. Bitte um Werbung um weitere 

Beitritte. 
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Danke an die Raika Villgratental für den Sponsorbeitrag von € 218.- und die TVB-

Ortsinformation Innervillgraten für die Übernahme der Druck- und Versandkosten. 

Ausschusssitzung am 24. Juli im Niederbruggerhof in Außervillgraten. Dabei wurde die Or-

ganisation des 9. Treffens besprochen 

 

Abschluss des Berichtes: 

„Soweit mein kurzer Bericht und nochmals ein herzliches Vergelts`Gott fürs Kommen, spezi-

ell dem Heinrich und dem Ausschuss und allen, die zu diesem Treffen etwas beigetragen ha-

ben“. 

  

Der Kassabericht wird vom Kassier Josef Fürhapter vorgetragen: 

Kassabericht vom 03.10.2005 bis 18.11.2006 (ohne Details): 

Summe Einnahmen:     €       5000,73 

Summe Ausgaben:     €       5015,93 

 

Anfangsbestand am 03.10.2005   € 1754,76 

Einnahmen 2006     € 5000,73 

                     Ausgaben 2006               €        -5015,93 

                     Guthaben               €      + 1739,56 

 

Auf Antrag der Rechnungsprüfer Erika und  

Robert wird dem Kassier und  dem Vorstand 

einstimmig die Entlastung erteilt. 

 

Nach dem neuen Vereinsgesetz 2002 müs-

sen die Statuten aller Tiroler Vereine, also 

auch unsere geändert werden. 

Die wichtigste Änderung betrifft die Funk-

tionsperiode des Vorstandes und die Abhal-

tung der Generalversammlung; sie wird ein-

heitlich auf 4 Jahre verlängert. Bei Bedarf 

kann in kürzeren Abständen eine Ao. Gene-

ralversammlung einberufen werden. 

Auf Antrag des Obmannes wird die Statu-

tenänderung einstimmig beschlossen. 
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Nach nochmaligem Dank an alle Mitglieder und Funktionäre tritt der Vorstand zurück. 

Oswald übergibt den Vorsitz an Heinrich, der den Wahlvorgang durchführt. 

 

Vorgeschlagen ist Oswald Fürhapter als Obmann. Er wird bei einer Stimmenthaltung ge-

wählt, nunmehr auf 4 Jahre. 

Der übrige Vorstand besteht aus folgenden Personen:  

Obmannstellvertreter:  Anton Fürhapter jun., Außervillgraten 158 

 

Schriftführer:  Dipl Ing., Mag. Phil. Heinrich Ludwig  Fürhapter, Oedt Nr. 

76, 8330 Feldbach 

Schriftführerstellvertreter: Dipl. Ing. Heinrich Erich Fürhapter, Schererstr. Nr. 20, 8052 

Graz 

Kassier:   Josef Fürhapter, Arnbach/Sillian Nr. 5b 

Kassierstellvertreter:  Notburga Walder geb. Fürhapter, Außervillgraten. 

Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt einstimmig. 

 

Die Rechnungsprüfer Robert Fürhapter, 

Oberlienz und Erika Fürhapter, Lienz wer-

den ebenfalls einstimmig bestätigt. 

Nach den Wahlvorgängen werden alle Ge-

wählten gefragt, ob sie ihre Funktion anneh-

men  und nach den zustimmenden Äußerun-

gen übergibt Heinrich den Vorsitz wieder an 

Oswald. 

Dieser bedankt sich für das Vertrauen und 

verspricht mit vollem Einsatz für den Verein 

wirken zu wollen.  

Unter Allfälligem erläutert Oswald den weite-

ren Abend, bedankt sich für das Beistellen der 

Speisen und Getränke, dem „Fürhapter Vier-

gesang“ und dem „Villgrater Duo“ Reinhold 

und Hubert für die musikalische Umrahmung 

und übergibt Heinrich das Wort für seinen 

Vortrag. 

 

  

 

 

 
Nach dem offiziellen Teil beginnt erst der 

Törgelan-Abend. Die wohl mundende Gers-

tensuppe von Notburga, die würzigen Würs-

te, die Kuchen von Angelika und Pepe, das 

süffige Bier, die (teilweise) sauren Weine 

vom Heinrich, der Schnaps vom Gölles Fritz 

und die heimatliche Musik heizen die Stim-

mung richtig an. Es wird getanzt, geplaudert 

und über Gott und die Welt diskutiert. 
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Der Abend vergeht schnell. Langsam leert sich der Saal, vor allem die Kinder müssen nach 

Hause. Zwischendurch singen die Fürhapter-  Frauen mit dem Duo, dann prostet man sich an 

der Theke zu. 

 

 

 

 

  

Besonders erfreulich an diesem Abend ist, 

dass wieder viele junge Fürhapter mit unserer Runde feiern. Damit ist für Nachwuchs gesorgt, 

wir brauchen uns um den Bestand des Vereines keine Gedanken machen. 
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Unser Notar aus Götzis, Dr. Josef Fürhapter hat sehr aufmerksam das Geschehen verfolgt und 

angeregt, als Ziel für den nächstjährigen Ausflug Innsbruck zu wählen. Er wird sich für die 

Organisation vor Ort einsetzen. Der Vor-

schlag wird zustimmend zur Kenntnis ge-

nommen. 

 

Auch unsere zwei Gäste aus Leoben, Günter 

und Sigi sind begeistert und werden sicher 

auch beim nächsten Treffen anwesend sein. 

Viele schöne Bilder hat Heinrich jun. ge-

macht, die aus Platzmangel leider nicht ein-

gefügt werden können. Schaut euch diese im 

Internet auf unserer Homepage an. 

Wann dieser Abend geendet hat, ist dem Ver-

fasser der Broschüre nicht bekannt. Sicher 

aber war es sehr spät (früh). Es war jedenfalls 

ein voller Erfolg. 
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Beim Abschied aus dem Villgratental sind die beiden Heinrichs mit den Freunden aus Leoben 

noch einmal zum Gedenkstein gefahren. Dann war das 9. Fürhapter- Treffen zu Ende. 

 

 

Familien- und Kurzmel-

dungen 
aus der Zeit vom Oktober 2005 bis Novem-

ber 2006, soweit wir sie ermitteln konnten.  

 

Eheschließungen: 
21.02.2006 Fürhapter Barbara, Tes-

senberg Nr. 51, geb. 

25.02.1984 mit 

Kofler Günter; Name nach 

der Eheschließung: Kofler 

20.05.2006 Fürhapter Christoph und 

Schindler Michaela, Oberrrotte Nr. 53, St. Jakob i. Defreggental 

 

23.09.2006 Fürhapter Georg, Innervillgraten Nr. 50a, 

                        geb. 31.01.1977 mit Senfter Hilda, Inner- 

                        villgraten Nr. 13;  Wohnort 6020 Inns- 

          bruck, Amraserstr. Nr. 95 

 
  

 

 

Geburten: 
14.02.2006      Fürhapter Fabian, Oberrotte Nr. 53, 

            St. Jakob i. Defreggental, Sohn von  

           Christoph und Michaela Fürhapter 
17.07.2006 Fürhapter Lukas, Innervillgraten Nr. 50, 

                       Sohn von Josef Fürhapter, Jenewenz 

05.09.2006 Fürhapter Ines, Innervillgraten Nr. 50a, 

Tochter von Markus Fürhapter 

 

 

 

 

Sterbefälle: 

28.02.2006  
Fürhapter Theresia, Innervillgraten, Hochberg Nr. 26, geb. 

29.10.1912 
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Bitte schickt uns Familien- und Kurzmeldungen mit Bildern, damit wir sie veröffentlichen können. 


